
Kattenberger CTF sehr erfolgreich  
Wie wird das Wetter? Auf welche Teilnehmerzahl müssen wir uns bei guten Bedingungen vorbereiten? Wie viele kommen bei Regen? - 
Das waren die häufigsten Fragen, auf die im RSC-Team am Ende der Vorbereitungszeit immer wieder Antworten gesucht wurden. Nach 
den Erfahrungen der beiden letzten Jahre und den stürmischen Zuwachsraten im CTF-Bereich stellten wir uns sicherheitshalber auf 150 
TeilnehmerInnen ein, dreißig mehr als im Vorjahr. Wenige Minuten vor dem Start übertraf die Zahl der Anmeldungen diesen 
Ausgangswert noch einmal um zwanzig. Mit 170 Gästen machten sich unsere 26 Guides in 13 Gruppen schließlich pünktlich auf den 
Weg. 
Eine U-14-Gruppe mit einem Mädchen und acht Jungen, 

geführt von Timo Kahl (12 Jahre), zusätzlich eskortiert von 

fünf Vätern, legte 34 km zurück. Dabei beließ es auch ein 

überschaubarer Kreis von Erwachsenen.  Die anderen fuhren 

zu etwa gleichen Teilen 48 bzw. 68 km.   

 

Der RSC Kattenberg bedankt sich bei allen teilnehmenden 

Radsportenthusiasten aus nah und fern ganz herzlich für das 

Mitmachen. Die unterwegs durchweg gezeigte Rücksicht-nahme war wohltuend. Genug 

Streckenabschnitte erlaubten immer wieder einen willkommenen   Gedankenaustausch mit 

Gleichgesinnten. Auch das bereitete Freude. Der Genuss der Natur bei frischer Luft sorgte für 

eine gelungene Abrundung eines schönen Sporttages.   

 

Gedankt sei auch denjenigen ganz herzlich, die dem Verein nicht angehören, die durch ihr 

Mitwirken aber erst einmal die Veranstaltung ermöglichten: der Gemeindevertretung 

Kattendorf mit dem Bürgermeister an der Spitze sowie dem örtlichen Verein TSV Kattendorf 

wegen der Bereitstellung der Club-Räumlichkeiten. Viele große und kleine Hilfen gehören zu 

einer gelungenen Sportveranstaltung dazu. Sie lassen sich hier nicht alle aufzählen. Stellver-

tretend für diejenigen, die an dieser Stelle nicht genannt werden, sei der Frisör Wagner aus 

der Nachbarschaft der Sportstätte erwähnt, der sofort nach Hause lief, um für die Küche 

Nachschub zu holen, als er beim Vorbeischauen „so nebenbei“ davon gehört hatte, dass es 

wegen der hohen Teilnehmerzahl zu Engpässen gekommen war.  

 

Die KattenbergerInnen freuen sich schon jetzt auf die CTF-Fortsetzung im nächsten Jahr.     

 

Heiner Pantel 
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